
Datalize – Datenmanagementstrategie 
 

Die DELTA Gruppe ist ein 
wachsendes, regional und 
international tätiges, Unter-
nehmen. Von der Beratung 
über die Planung bis hin zur 
Realisierung verwirklicht die 
DELTA Bauprojekte. Unter 
dem Dach der DELTA arbei-
ten Spezialisten aus der Ar-
chitektur, des Ingenieurwe-
sens und der Gebäudetech-
nik Hand in Hand. 
 

 
Abb 1. Workshop, Prozesserhebung 

Aufgabenstellung 

Empfehlung eines Datenma-
nagementkonzepts, um 
Standortunabhängig und 
universell auf Daten zugrei-
fen zu können und umständ-
liche Prozessschritte zu ver-
meiden. Hierfür werden fol-
gende Aufgaben gelistet: 

• Analyse der inter-
nen Systemarchitek-
tur 

• Analyse der inter-
nen Prozesse 

• Erhebung und Ge-
wichtung der Anfor-
derungen 

• Empfehlung eines 
Datenmanagement-
konzepts 

• Ausarbeitung von 
Akzeptanztests 

• Ausarbeitung von 
Migrationsstrate-
gien 

 

Durchführung 

Das Projekt wurde im Rah-
men der Veranstaltung „DV-
Anwendungen in der Wirt-
schaft“ unter Frau Prof. Dr. 
Förster durchgeführt. Die 
Rolle des Coaches wurde 
von Herrn Dr. Wiesböck 
übernommen. Im wöchentli-
chen Rhythmus traf sich das 
Projektteam mit Herrn Wies-
böck zu einem Jour Fix Ter-
min. Dabei wurde das Pro-
jektvorgehen besprochen 
und der Projektfortschritt 
analysiert. Mit dem Auftrag-
geber wurde ein Turnus-Ter-
min im Rhythmus von drei 
Wochen abgehalten, um re-
gelmäßig Rückmeldung zum 
Projektfortschritt zu erhal-
ten. 

 
Abb 2. Workshop, Anforderungsbewer-
tung 

Zum Projektstart wurden 
mit dem Auftraggeber die 
Ausgangslage sowie der Pro-
jektfokus geklärt. Das Team 
erarbeitete in der anschlie-
ßenden Planungsphase ei-
nen Projektplan und legte 
Meilensteine für diesen fest. 
In den weiteren Meilenstei-
nen Analyse, Konzeption 
und Abnahme wurde dieses 
Projekt durchgeführt.  

Projektziel 

Das Ziel dieses Projektes ist die 
Ausarbeitung eines Datenma-
nagementkonzepts für den 
Auftraggeber. Dieses soll eine 
Empfehlung für ein Datenhal-
tungssystem, sowie Akzep-
tanztests beinhalten. Zudem 
sollen grundlegende Informa-
tionen zu möglichen Migrati-
onsvorgehen bereitgestellt 
werden. 

 

Projektpartner 

https://www.delta-gruppe.de 
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Weitere Details 

https://www.innova-
tionlab.fh-rosenheim.de
  



Für jeden dieser Meilensteine setzte man sich 
ein Ziel, um den Projektfokus bestmöglich zu 
realisieren. Nach jedem Meilenstein wurde 
eine interne Retrospektive durchgeführt, um 
die Effizienz der Projektarbeit zu steigern und 
den Teamspirit zu fördern. In der Analysephase 
wurde im Rahmen eines Workshops die IST-Si-
tuation ermittelt und Anforderungen des Auf-
traggebers erhoben. Mithilfe dieser Informati-
onen ermittelte man in der Konzeptionsphase 
anhand einer Nutwertanalyse ein passendes 
Datenhaltungssystem. Dieses validierte man 
mit einem weiteren Workshop mit dem Auf-
traggeber. Nachdem ein passendes System für 
die Empfehlung ausgewählt wurde, erarbeitete 
man Usability Tests, welche der Auftraggeber 
im Anschluss des Projekts durchführen kann. 
Diese sollen der DELTA Gruppe eine 

bestmögliche Eignung sichern. Um in das neue 
Zielsystem zu migrieren wurden Migrations-
strategien als Handlungsempfehlung gegeben. 
In der letzten Phase des Projekts, der Abnah-
mephase, wurden Qualitätssicherungsmaß-
nahmen betrieben, um dem Auftraggeber das 
bestmögliche Ergebnis zu liefern. Zusammen-
fassend lässt sich sagen, dass als Projektergeb-
nis folgende Inhalte übergeben wurden: 

• Nutzwertanalyse von relevanten Doku-
mentenmanagementsystemen 

• Analysedokumentation des IST-Zu-
stands 

• Usability Test Informationen 
• Migrationsstrategie Informationsma-

terial 

 

Fazit 

Die gute Zusammenarbeit im Team wie auch 
mit dem Kunden ermöglichten einen optima-
len Projektablauf.   Dem Team stand ein enga-
gierter Auftraggeber gegenüber. Jedes Mit-
glied sammelte dadurch wertvolle Erfahrun-
gen aus dem Beratungsbereich. Zudem erhielt 
das Team hilfreiche Tipps von dem Coach und 
konnte anhand dessen über sich hinauswach-
sen. 

 

Abb 3. Ausschnitt Nutzwertanalyse 

 


